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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlin 20 März Der Kaiſer arbeitete heute vormitkta
mit dem Chef des Militärkabinets Generaladjutanten Gener
der Jnfanterie v Hahnke und fuhr kurz vor 10 Uhr nach dem
Reichsamt des Jnnern um daſelbſt auch der heutigen Sitzung
des Staatsraths zu präſidiren

Die Nachtruhe des Prinzen Joachim wurde durch er
neute Ausbrüche des Neſſelfiebers geſtört Am heutigen
Morgen war der Prinz faſt fieberlos Die ihm aus der Darm
ſtörung erwachſenden Beſchwerden treten in Zwiſchenräumen
recht heftig auf Das Nahrungsbedürfniß hat ſich geſteigert
die Kräfte heben ſich

Jn dem Befinden des Finanzminiſters Dr Miquel iſt eine
bedeutende Beſſerung eingetreten ſo daß er wohl bald wieder
hergeſtellt ſein wird Er leidet an einer Entzündung der
Knochenhaut des Kiefers infolge eines Zahnleidens

Aus London wird gemeldet Die Lord s der Admiralität
haben die Einladung des Kaiſers Wilhelm zur Theilnahme
an der Eröffnung des Nordoſtſee Kanals angenommen
Die Admiralitätsyacht Enchantreß erbielt Befehl ſich zur Fahrt
der Admiralitätslords nach Kiel bereit zu halten

Der Staatsrath,
Der Staatsrath ſetzte am Dienstag die Berathung über die

Maßnahmen zur Seßhaftmachung der ländlichen
Arbeiterbevölkernng insbeſondere in den öſtlichen Pro
vinzen nach der Pauſe fort und erledigte ſie durch Annahme
folgenden Beſchluſſes

Es erſcheint nothwendig
1 Bei Ausführung der Geſetze vom 27 Junt 1890 und 7

Juli 1891 in erſter Linie die Begründung von leiſtungsfähigen
Gemeinden ins Auge zu faſſen

2 Zu dieſem Behufe ſtaatliche Fonds zur Verſügung zu
ſtellen aus welchen die Koſten der Auftheilung und der Ein
richtung der Gemeinde Kirchen und Schulverhältniſſe ohne
Heranziehung der Neuſiedler beſtritten werden

3 Seitens des Staates die Gewährung des ſogenannten
Zwiſchen Kredits behufs Regelung der Schnldverhältniſſe des
zu zerlegenden Grundſtücks ſowie der erſtmaligen Einrichtung
der Rentenſtellen zu bewirken

4 Jm Jntereſſe der Schaffung eines ſeßhaften ländlichen
Arbeiterſtandes die Anwendung des Geſelzes vom 7 Jult 1891
auch auf kleine nicht ſelbſtſtändige Stellen zuzulaſſen und hierbei
ſoſern ſolche Stellen nicht im Gemeindeverbande den neu zu
bildenden Anſiedlergemeinden ſondern in älteren Gemeinden
oder Gnutsbezirken ausgelegt werden dem Rentengutsausleger
die ad 2 bezeichneten Einrichtungskoſten in geeigneter Form
aufzuerlegen
Am Mittoch wurde Punkt V der Tagesordnung Maß

nahmen auf dem Gebiete der Kreditorganiſa
tionen verhinden Bei Beginn der Pauſe war die Diskuſſion
noch nicht abgeſchloſſen

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 20 März Der Reichstag erledigte heute

zunächſt die Vorlage betreffs der Berufs und Gewerbe
zählung von 1895 in zweiter Leſung und ſtimmte überall den
Kommiſſionsvorſchlägen ohne Debatte zu Da die Zählung im
Sommer ſtattfindet alſo zur Zeit reger Arbeit in der Land
wirthſchaft aber ruhigen Geſchäftsganges in der Jnduſtrke
glaubte der Abg Lenzmann betonen zu ſollen daß die Zählung
von dem Stande der Arbeitsloſigkeit kein rechtes Bild geben
werde Man möge es durch die Volks zählung am 1 Dezember
ergänzen Der Regierungsvertreter wies die Unmöglichkeit einer
zutreffenden Statiſtik nach wenn man ſie nicht monatlich auf
ſtelle Nach dieſer kurzen Erörterung kehrte der Reichstag zur
Etatsberathung zurück und genehmigte alle noch rückſtändigen
kolonialpolitiſchen Poſten Der Fall Leiſt wurde nur geſtreift
im Fall Wehlan wurde ſtrenges Verfahren zugeſichert eine be
ſondere Fürſorge für Beobachtungen und Erhebungen bezüglich
der Tropenhygiene verſprochen dann kamen ausführlich die
ſüdweſtafrikaniſchen Angelegenheiten zur Sprache Der Regie
rungsvertreter begegnete ſich mit den Abgg Graf v Arnim
Dr Hammacher und Dr Haſſe in der relativ günſtigen Beur
theilung der Bemühungen behufs Beſiedelung den Wegebau
und die Viehzucht uſw im Jnnern des ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebiets Der Abg Bebel ſieht auch dort nur eine Wüſte
Morgen Fortſetzung der Etatsberathung und Wahlprüfnungen

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 Berlin 20 März Das Abgeordnetenhaus überwies

heute die Sekundärbahnvorlage an die Budgetkommiſſion nach
dem noch eine erhebliche Reihe von Rednern den Wünſchen ihrer
Heimath bezw ihrer Wahlkreiſe Ausdruck gegeben hatten Auch
die prinzipielle Frage wie weit der Staat beim Grunderwerb
zu Nebenbahnen die Jntereſſenten Kreiſe uſw heranziehen ſollte
wurde von mehreren Nednern wieder in die Erörterung gezogen
desgleichen wurde die bnudgetrechtliche Seite der zur Förderung
von Kleinbahnen geforderten 5 Millionen beleuchtet Der Abg
Rickert verlangte daß dieſe Bewilligung nicht als diskretionäre
geſchehe ſondern daß die Verwaltung verpflichtet werde über die
Verwendung im Einzelnen die Zuſtimmung des Landtags nach
träglich einzuholen Dieſe Fragen ſollen ſämmtlich in der
Budgetkommiſſion weiter berathen werden Demnächſt berieth
das Haus in erſter Leſung den Geſetzentwurf betr die von der
Generalſynode im vorigen Spätherbſt befürwortete Neu Ordnung
des Reliktenverſorgungsweſens Nach kurzer Debatte wurde der
Entwurf an eine beſondere Kommiſſion für Kirchenſachen über
wieſen Die Wortführer der Rechten und der Nationalliberalen
erkannten gern an daß die Vorlage den hohen Werth habe die
Einheit der Jntereſſen der Landeskirche zunächſt wenigſtens auf
materiellem Gebiete zu fördern Die nächſte Sitzung findet erſt

am Sonnabend ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht lediglich der
Antrag betr der Ehrung des Fürſten Bismarn

Bis marck Ehrungen
Wie die Nordd Allg Ztg erfährt beſtätigt es ſich daß

der Kaiſer am 26 d zum Fürſten Bismarck nach
Friedrichsruh fahren wird

Jm Reichstage wird ein Antrag dem Fürſten Bismarck
die Glückwünſche des Hauſes darzubringen auf alle Fälle
eingebracht werden An die Fraktionen des Reichstages iſt
folgendes Schreiben ergangen

Montag den 25 d wird auf Grund von Verabredungen
eine Begrüßung Sr Durchlaucht des Fürſten v Bismarck in

n durch Mitglieder des Reichstages ſtattfinden
Die Abfahrt von Berlin wird mit Sonderzügen die gegen
10 Uhr vormittags vom Lehrter Bahnhofe abgehen werden
erfolgen und die Rückbeförderung der Feſttheilnehmer mittels
dieſer Züge an demſelben Tage nachmittags 4 Uhr von
Friedrichsruh ſtattfinden

Die Herren Kollegen wollen die Güte haben ihre Theil
nahme hierunter zu vermerken

Die Anzugsfrage wird vom Reichstagsbureau in welchem
auch über event weitere Anfragen Auskunft ertheilt wird
mitgetheilt werden

gez Frhr v Manteuffel v Kardorff
Dr v Bennigſen

Der Seniorenkonvent des Reichstages iſt auf
Donnerstag abend 81 Uhr zuſammenbernfen worden

Nach den jetzt getroffenen Beſtimmungen werden die Mit
glieder des Abgeordnetenhauſes welche nächſten Montag an
der Fahrt nach Friedrichsruh theilnehmen zuerſt von
dem Fürſten Bismarck empfangen werden in zweiter Linie
folgen dann die Mitglieder des Reichstages und des
Herrenhauſes

Dem H Korr zufolge iſt das Befinden des Fürſten
Bismarck recht gut Der Fürſt kam am Mittwoch nach
dem Bahnhof Friedrichsruh beſichtigte die im Bau befindliche
proviſoriſche Halle und unterhielt ſich längere Zeit mit den
dieuſthabenden Beamten über die Vorbereitungen für die zu
erwartende große Anzahl von Beſuchern Es heißt am 1 April
würden 35 Extrazüge nach und von Friedrichsruh ab
zufertigen fein

Zu den Regimentern welche dem Fürſten Bismarck am
1 April ihre Glückwünſche abſtatten werden gehört außer dem
Küraſſier Regiment von Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 in
Halberſtadt deſſen Chef der Fürſt iſt auch das UlanenNegiment
von Schmidt I Pommerſches Nr 4 in dem der Fürſt Dienſte
gethan hat Jm Frühjahr 1843 erbat ſich Bismarck von ſeinem
Landwehr Bataillon I Bataillon Stargard 9 Landwehr Regi
ments die Erlaubniß bei dem 4 Ulanen Regiment das damals
in Treptow und Greifenberg in Pommern in Garniſon lag ein
treten und einige Monate Dienſte thun zu dürfen Bismarck
zeichnete ſich hier als ein ſchneidiger und tollkühner Reiter aus
und ſeine Kameraden erzählten von ſeinen Ritten die oft an das
Unglaubliche ſtreiften Noch heute denkt der Fürſt mit Vergnügen an jene Tage bei den 4 Ulanen zurück und er hat
wiederholt zu ſeinen ehemaligen Kameraden von damals geſagt
Beti Euch habe ich eine ſehr angenehme Zeit verlebt

Ein Depot Geſetz
Schon vor längerer Zeit verlautete daß es in der Abſicht

der verbündeten Regierungen läge dem Reichstage einen
Depot Geſetzentwurf vorzulegen Der Plan iſt nicht
aufgegeben Wie die Berl Pol Nachr hören ſind die Ar
beiten auf dieſem Gebiete jetzt ſo weit gefördert daß der
Bundesrath ſich bereits in einer ſeiner nächſten
Sitzungen mit einem ſolchen Geſetzentwurfe ebenſo wie mit
dem Börſengeſetze zu beſchäftigen haben wird Es liegt
in der Abſicht beide Geſetzentwürfe da ſie ihrem Jnhalte nach
im Zuſammenhange ſtehen dem Reichstage gleichzeitig zur
Berathung und Beſchlußfaſſung vorzulegen

Schaumburg Lippe
Der verſtorbene Fürſt Woldemar zu Lippe Detmold

hat wie die Nordd Allg Ztg vernimmt mit Rückſicht auf die
beſtehenden Differenzen über die Thronfolge im
Fürſtenthum bis zu deren Erledigung letztwillig eine Regent
ſchaft eingeſetzt an deren Spitze der Prinz Adolf von
Schaumburg Lippe der Schwager des Kaiſers treten
wird Fürſt Woldemar zu Lippe würde am kommenden 18 April ſein 71 Lebensjahr vollendet haben Der Fürſt

war vermählt mit Sophie einer Tochter des verſtorbenen
Markgrafen Wilhelm von Baden und hinterläßt keine Kinder

Verſchiedene Mitthetlungen
Die Nat Ztg widerſpricht der Annahme daß bei der

Neubeſetzung des erledigten Botſchafterpoſtens in Peters
b urg höhere Jfriere in Betracht gezogen ſeien Es ſcheint
als ob Graf Wedel der vor Jahresfriſt die Geſandtenſtelle
in Stockholm angegeben Jat um zunächſt zur Dispoſition ge
ſtellt zu werden wieder in den diplomatiſchen Dienſt zurückkehren
würde Er iſt ſchon früher als Kandidat für einen Botſchafter
poſten bezeichnet worden Er wird jetzt vielleicht nach Peters
burg gehen

Der zum Reg erung denten in Poſen ernannte Abg v
Jagow hat ſein andat zum Abgeordnetenhauſe
niedergelegt

Die Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes beantragt die Petition des Vereine be giegel
fabrikanten an der Unterelbe in Stade wegen Freilaſſung der h hit t en on der Gebäud ſteuer der
Regierung zur Erwägung zu überweiſen und über die Petition
des Centralverbandes der Haus und ſtädtiſchen
Grundbeſitzervereine Deutſchlands wegen Abzugs
fähigkeit der von den Gemeinden erbobenen
Grund ynd Gebändeſtener bei der Einſchätzung zur Ein
kommenſteuner zur Tagesordnung überzugehen

beſſern

hierfür ſollen jährlich 950,000

Der anhaltiſche Landtag nahm den Geſetzentwurf betr
Abänderung der Landſchaftsordnuung wie er aus de
Kommiſſionsberathun gen hervorgegangen iſt an

Lüneburg 20 März Der frühere Reichstags und Land
tagsabgeordnete Domänenpächter Friedrichs in Scharmbeck
iſt heute an den Folgen der Jnfluenza geſtorben

Darmſtadt 20 März Die Erſte Kammer genehmigte
den Vertrag mit der heſſiſchen Ludwigsbahn über den
Bau der Eiſenbahnbrücke bei Worms und bewilligte für dle
Straßenbrücke bei Worms 38,010,000 Mk die Stadt Worms hat
300,000 Mk zuzuſchießen Bewilligt wurden die Nebenbahn
linien Niedergemünden Niederöflein Lanbach Mucke Friedberg
Hungen Friedberg Oberwidders Abgelehnt wurden die von derzweiten Kammer bewilligten Linien Günsberg Lanbach und
Friedberg Nidda
München 20 März Hente am
Eintrittes des n ente7 Luitpold in das erſte
Feldartillerie Regiment wurde im Kaſernenhofe dasKriegerdenkmal des Regiments zur Erinnerung an die Feldzüge

von 1866 und 1870771 enthüllt darauf fand eine Feſttafel ſtatt
Nach der Feſtrede des Regimentscommandeurs v Keller toaſtete
der Prinz Regent auf ſein tapferes Regiment indem er ſeiner
60 jährigen Zugehörigkeit zu demſelben ſowie der Thaten des
Regiments beſonders in den Feldzügen gedachte Auch in Zu
kunft werde ſich das Regiment gegebenen Falles Ruhm und
Ehre holen

Straßburg i 20 März Die Spezialkommiſſion des
Landesausſchuſſes nahm heute mit großer Mehrheit den
Geſetzentwurf an betr Aufhebung der Thür und

e rktenex ſowie Neuregelung der Gebäude
teuer

60 Jahrestage des

Marituenachrichten Nach einer el gra tigen Meldung an
das Oberkommando der Marine hat S M S Sperber
Kommandant Korvetten Kapitän Walther am 20 März die
Rückreiſe von Kapſtadt nach Kamernn angetreten S M S
Alexandrine, Kommandant Kapitän zur See Schmidt iſt

am 20 März in Singapore eingetroffen und beabſichtigt am
22 d die Reiſe nach Colombo fortzuſetzen

D

Ausland
OeſterreichUngarn Jm ungariſchen Magnaten

hauſe ertlärte ſich am Mittwoch in der Budget Berathung
Graf Zay gegen die Bewilligung des Budgets und bekämpfte
die Kirchen politik der Regierung Baron Vahy bemerkte
er bringe der Regierung Vertrauen entgegen und konſtatire
mit Befriedigung daß das Budget mit einem Plus abſchließe
Graf N M Eſterhazh führte aus die Volkspartei könne
der Regierung kein Vertrauen entgegenbringen Das Dudget
votire er nur vom praktiſchen Geſichtspunkte Der Unter
richts miniſter Wlaſſies trat den Ausführungen
Eſterhazy s entgegen und erklärte die kirchenpolitiſchen Geſetze
tangirten die Religion nicht Die Politik jener Partei
welche auf einer konfeſſionellen Baſis ſtehe ſei leicht
fertig und unhaltbar Die Agitation dürfe nicht in dieKirche verpflanzt werden Daß die liberale Partei der Re

ligioſität nicht gleichgiltig gegenüberſtehe beweiſe die Ver
fügung bezüglich der Religion der Kinder Die Regierung
ſtehe auf der Baſis anf der ſich die Nation ſeit der Zeit
d r un Stephan entwickelt habe Lebhafter Beifall
inks

Der Finanzminiſter Lukaes erklärte die Lage der
Landwirthſchaft ſei eine ſchwere doch wäre von einer land
wirthſchaftlichen Kriſis keine Rede Die ungünſtige Lage
ſei ein Ausfluß der allgemeinen Depreſſion
Hierauf wurde die Budgetvorlage in der Svezigldebatte mit
großer Mehrheit angenommen

Fraukreich Am Mittwoch fand unter dem Vorſitze des
Präſidenten Felix Faure eine Sitzung des oberſten
Kriegsrathes ſtatt welche von 9 Uhr früh bis zur

r plerte derſelben wohnte auch der Miniſterpräſident
ibot bei
Die Eröffnung des internationalen Kongreſſes für

We trafrecht in Paris iſt auf den 30 Juni feſtgeſetzt
worden

Der Nationalkongreß der Gruben arbeiter iſt am
Mittwoch vormittag in Lens eröffnet worden Auf demſelben
ſind Vertreter aller franzöſiſchen Bergwerksgeſellſchaften an
weſend Jn der Vormittagsſitzung wurde die Zahl der
Stimmen feſtgeſtellt welche jedem einzelnen Kohlenbecken zu
getheilt werden Den Vorſitz führte der Deputirte Basly

Schweiz Die JuraSimplon Bahn unterbreitet
dem Bundesrathe das Programm für die in nächſten
Jahren vorzunehmenden nerweiterungen und Bahn

en und für die Verme des rollenden Materials
Bundesrath antwortete er könne nicht nen poße

undesrath antwortete er könne ni n einzelnen
des Budgets der Bahn Stellung oder ſich auf lange
Jahre binden Mit dem Programme der Bahn die Brücken
zu verſtärken iſt der Bundesrath einverſtanden in der Mei
unng daß ſämmtliche Verſtärkungsarbeiten bis Ende
durchgeführt ſein werden Bis zum Ende des Jahres 1
verlangt der Bundesrath die Legung eines zweiten Gleiſes auf
den Linien St Maurxice Palnds Onlly Lauſanne Renens
Daillens Neuenburg Auvernier Lauſanne Palözieux

Schweden Beide Kammern des Reichstages wählten
am Mittwoch zwölf beſondere Vertreter des re
welche mit dem Könige über die norwegiſche Frage
rathen ſollen

Spanien Die Löſung der Miniſterkriſis hat
ſich verzögert die Königin Regentin wird noch weiker
r Perſönlichkeiten zu C berufen ar
ampo s beſteht darauf daß Sagaſta die Umbildung

l Kabinets übernehme Der Jmparcial meint Sagaſtg



dürfe die Kabinetsbildung nur übernehmen wenn Garantien

geboten würden das
überalen Partei ohne jedes

bilden zunächſt Gonzales und Moret berufen
glien Die Spezialhandelsſtatiſtik über Ein noch nicht die Sigenſczaft eines preußiſchen Beamten verloren

r e rer irrt derr i fernung der Zeugen uſw geraume Zeit in Anſpruch nahm waren1893 eine Verminderung der Einfuhr um 96
und eine Erhöhung der Ausfuhr um 61,476 204 Lire niß der Unterſuchung Kenntniß des Fren iſchen Juſtiz
auf Die Rechnung des Staatsſchatzes am 28 v M welcheDonnerstag abend veröffentlicht wird weiſt gegenüber der

jenigen von 30 Juni 1894 auf 1 eine Vermehrung um
44 Millionen in dem Unlauf der Schatzbons In dem erſten
Halbjahr von 1894 war der Umlauf dieſer Bons bedeutend
vermindert infolge der verlangten Einlöſung wegen der Kriſe
und der Vertheuerung des Geldes Die ſpätere Erhöhung
wird ausſchließlich der Nachfrage im Inlande zugeſchrieben
denn der Umlauf der Bons im Auslande hat abs
genommen und wird vor Juli vollſtändig verſchwinden

eine Verminderung um 106 Millionen Franken in
der Staatsſchuld für die ſtatutenmäßigen a
der Emiſſionsbanken dieſe Vorſchüſſe ſind nunmehr
vollſtändig zurückgezahlt 3 eine Abnahme in dem Geſammt
ſtande des Kaſſakonto und der Kreditkonti des Schatzamtes
um 873,000 Lire 4 eine Verminderung des geſammten
Schuldenſtandes des Schatzamtes um 98,600,000 Lire Die
totale Beſſerung der Rechnung des Schatzamtes beläuft ſich
auf 97,800,000 Lire Hiernach hat ſich alſo die wirthſchaft
liche und finanzielle Lage Jtaliens weſentlich ge
beſſert

Die Capitale verzeichnet das Gerücht der Prozeß in
der Bauca Romana Angelegenheit werde nochmals
geprüft werden indem das Verfahren gegen unbekannte Per
ſonen wegen Beſtechung eröffnet werde ehrere Geſchworene
in dem genannten Prozeſſe ſeien bereits über Gerüchte ver
nommen worden welche zur Zeit des Urtheilsſpruches um
liefen und nach welchen von ungenannten Perſonen Geldbeträge
für die Freiſprechung bezw Verurtheilung angeboten worden
wären

Jn der Anſprache welche der Papſt in dem am 18 d
ſtattgehabten Konſiſtorium gehalten hat und deren durch
geſehenen Text der Oſſervatore Romano veröffentlicht er
wähnte der Papſt die Beſtätigung der Wahl des chaldäiſchen
Patriarchen und änßerte dann die ungariſchen Kirchen
geſetze entſprächen den katholiſchen Prinzipien nicht Die
Anſprache erwähnt ferner die Anerkennung der italie
niſchen Biſchöfe durch die weltlichen Behörden und
ſtellt feſt daß die Verzögerungen welche dieſe An
erkennung erlitten haben jetzt aufgehört hätten und
ſich hoffentlich nicht erneuern würden Der Papſt fügte
hinzu in dieſer Hinſicht ſei dem Heiligen Stuhle
zwar Genugthuung geworden man könne deshalb aber die
Stellung des Heiligen Stuhles nicht als verändert betrachten
dieſelbe ſei des Papſtes unwürdig und könnte dem italieniſchen
Volke kein Glücke bringen Da weder die Heiligkeit ſeines
Rechtes noch das Bewußtſein ſeiner Pflicht dem Papſte er
laubten dieſe Lage gutzuheißen würde er unverändert fort
fahren die legitime Freiheit des apoſtoliſchen Amtes und die
Rechte des Heiligen Stuhles in Anſpruch zu nehmen

Deutſcher Reichstag
65 Sitzung vom 20 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Kommiſſarien
Eingegangen Novelle zum Branntweinſteuergeſetz
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung

des Geſetzentwurfs betr die Vornahme einer Berufs und Ge
werbe Zählung im Jahre 1895

Referent Abg Dr Haſſe befürwortet im Namen der Kom
miſſion dem Geſetzentwurf unverändert zuzuſtimmen ſowie
folgende Reſolutionen anzunehmen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen

I Die Frage nach den Quittungskarten für die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung fallen zu laſſen

2 Die Frage nach der Beſchäftigung gegen baaren Lohn
nicht nur auf die Perſonen über 16 Jahre zu beſchränken

3 Jn dem Gewerbefragebogen zu Frage 12 auch nach der
durchſchnittlichen Kraftleiſtung der benutzten Waſſertriebwerke
Waſſerräder Turbinen zu fragen

4 Es den Einzelregierungen zu überlaſſen Zuſatzfragen zu
ſtellen oder zuzulaſſen insbeſondere nach dem Geburtsort und
der Adreſſe des Arbeitgebers falls die Verallgemeinerung
dieſer Frageſtellung für das ganze Reich unthunlich erſcheint

5 Am I Dezember 1895 eine Volkszählung ſtattfinden zu
laſſen und bei derſelben die auf die Arbeitsloſigkeit bezüglichen
Fragen der Zählung vom 14 Juni zu wiederholen
Abg Leuzmann Frſ Vp begrüßt es namens ſeiner

Partei mit Freuden daß die Regierung ſich endlich zu der Be
rufszählung entſchloſſen hat doch möchte er hervorheben daß
der von der Regierung dafür vorgeſchlagene Termin recht un
geeignet erſcheine beſonders mit Rückſicht auf die Ermittelungen
bezüglich der Arbeitsloſigkeit Er bitte die Regierungsvorlage
und die Reſolution anzunehmen in der Hoffnung daß die Re
gierung ſie auch ausführen werde

Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Dr v Rotten
burg entſchuldigt die Abweſenheit des durch die Verhandlungen
des Staatsraths abgehaltenen Staatsſekretärs v Vötticherlich werde die in Frage ſtehende Zählung ein vollſtändiges
Bild der Arbeitsloſigkeit nicht geben aber ein ſolches werde ſich
überhaupt nicht erzielen laſſen denn dafür fehlen der Regierung
die Organe Die Ergebniſſe der Zählung vom Juni würden ja
77 event durch die Volkszählung vom Dezember berichtigt
werden Wenn der Vorredner die Wahl des Juni bemängeit
ſo ſei im Dezember eine Reihe von Gewerben wie z B dieSchiffer nicht in ihrer Heimath Ferner wurde auch die vorige
Gewerbezählung im Juni vorgenommen

Das Geſetz wird unverändert angenommen

u e dentaatsſekretär v RNottenburg daß nach der Anſicht
des Reichskanzlers das Recht der n gab
zu ſtellen niemals für zweifelhaft gehalten worden iſt Wenn
er auch namens des Bundesraths keine Für abgeben
könne ſo graubte er doch daß der Bundesrath den Wünſchen des
R Rechnung tragen werde

Abg Nettich konſ erklärt ſich namens der konſervativen
Fraktion für die Annahme

Die Reſolutionen werden angenommen
Es ſog die Fortſetzung der Berathung des Kolonlialetats

peziell des Etats jür Kamerun Jnzwiſchen iſt Staats
ſekretär v Marſchall erſchienen

r Abg Prinz von Arenberg befürwortet den Etat
der einen Reichszuſchuß von 600,000 M fordert unvermindert
zu genehmigen

ba Bebel Soz Der Fall Leiſt hat inzwiſchen in erſterſeine Erledigung gefunden Der Aſſeſſor ehlau aber

t u Graufamkeiten zu Schulden kommen laſſen

n er auch nafikation eines ekeente bereits erworben hat ſo hat er doch

die infolge der weiten EntNach Beendigung der Unterſuchun

wir deshalb verpflichtet die Unterſuchungsakten und das eb

miniſters zu bringen weil dieſer immer n er Vorgeſetzte desA e Wehlau n Der iſt Eine Antwort iſt b nicht
erfolgt Wenn die Herren aber erwägen welche Haltung das
Auswärtige Amt in Sachen Leiſt eingenommen hat dürfte bei
ihnen auch die Wer ch begründet ſein daß ſich die Haltung
auch in Sachen Wehlau nicht ändern wird

Die Einnahmen und damit der Reichszuſchuß werden bewilligt
ge den Ausgaben bemerkt

ba Dr Hammacher nul auf der wiener Naturforſcher
Verſammlung ſei die Gründung einer Centralſtelle für die
Unterſuchung von Tropenkrankheiten angeregt worden Jn der
Kommiſſion gab der Direktor Kayſer ſehr entgegenkommende

ne ab und erwähnte daß mit dem Kultusminiſterium
bereits Unterhandlungen wegen Errichtung einer Centralſtelle
eingeleitet worden ſeien Auch ſeien Stationen in den Kolonien
ſelbſt errichtet Er wäre dem Vertreter der Verwaltung dankbar
wenn er dieſe Auskunft wiederholte

Direktor Dr Kayſer Jch kann das was der Vorredner ſagte
im vollſten Umfange beſtätigen Die Kolonialverwaltung iſt
ſchon ſeit Jahren beſtrebt den hygieniſchen Verhältniſſen in den
Kolonien ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden Jn Kamerun und
Bagamoyo ſind Laboratorien errichtet und behufs Errichtung
einer Centralſtelle zur Prüfung der wiſſenſchaftlichen Unter
ſuchungen jener Laboratorien Verhandlungen mit dem Kultus
miniſterium eingeleitet

Die Etats für Kamerun und für Togo werden ohne
weitere Debatte genehmigt

Beim Etat für Südweſtafrika der die Erhöhung des
Se n von einer Million auf 1,700,000 M fordert

emer
Abg Graf Arnim Reichsp Bisher ſeien zu wenig Mittel

aufgewendet worden dadurch haben ſich die Kolonien nicht ge
nügend entwickeln können Er begrüße das energiſchere Vor
ehen der Regierung mit Befriedigung Vor allem müßte mehrfür Wegebauten geſchehen Ferner regt Redner das Verhalten

der engliſchen Geſellſchaften an welche unſere Gegner mit Waffen
und Munition verſehen Die Regierung ſollte dieſem Treiben
ein Ende machen Zu bedauern ſei auch daß der fruchtbarſte
Theil des Landes einer engliſchen Geſellſchaft überlaſſen ſei
Die Geſellſchaft fordere in einem Aufruf nun engliſche Anſiedler
zur Niederlaſſung auf Auch erhebliche Rechte wie Minenrechte
ſeien an eine engliſche Geſellſchaft abgetreten worden ohne daß
wir das Abkommen kennen Hier haben wir nun endlich ein

Beſiedlungsgebiet verkleinern es uns aber ſelbſt und be
chränken die Ausſichten auf die Entwicklung des Landes Man

würde gut thun auf die Geſellſchaſten ein wachſames Auge zu
halten die Regierung wird dafür ſorgen müſſen daß die Geſell
ſchaften nicht eine Disparität zwiſchen Engländern und Deutſchen
eintreten laſſen

Direktor Dr Kayſer Jm Jahre 18090/91 war für Südweſt
afrika eine ſehr ernſte Zeit Man nahm damals an das Land
ſei ſo werthlos daß ſelbſt England keinen Werth auf das Land
lege Deutſches Kapital war nicht zu haben und ſo haben wir
es nur mit Befriedigung begrüßen können daß durch die Grün
dung der e erreeraß größeres Vertrauen
in unſere Kolonien zurückkehrte Sie entſtand weſentlich aus
engliſchem Kapital aber unter Betheiligung deutſcher hervor
ragender Perſonen Die Geſellſchaft hat ſich in der ganzen Zeit
in voller Loyalität benommen und thut nichts ohne ſich mit der
kaiſerlichen Regierung ins Einvernehmen zu ſetzen Die Geſell
ſchaft will in der That Anſiedler zur Niederlaſſung haben aber
ich glaube es würde ihr angenehm ſein wenn ſie deutſche An
ſiedler bekäme Das Kharaskhoma Syndikat iſt ebenfalls eine
rein engliſche Geſellſchaft Jhr Entſtehen datirt aber ſchon ſeit
vor 1889 ſie hat ſich uns beim Abſchluß von Schutzverträgen
ſehr nützlich erwieſen und iſt ſtets loyal vorgegangen
Wir haben mit der Geſellſchaft Verhandlungen angeknüpft
und ſie zu einer ſehr erheblichen Einſchränkung ihrer Gerecht
ſame bewogen Das Syndikat wird uns bei der ErſchließungSüdweſtafrikas gute Dienſte leiſten davon bin ich überzeugt ohne

eine engliſche Uebermacht aufkommen zu laſſen Bei den letzten
Wirren hat der Vertreter das Kharaskhoma Syndikats dahin
gewirkt daß die Häuptlinge einer Anzahl Stämme ſich nicht
Witbooi anſchloſſen ſondern Deutſchland treu blieben Bei dem
Syndikat handelte es ſich auch nicht wie bei der South Weſt
Afrika Geſellſchaft um die Ertheilung neuer ſondern nur um
die Beſtätigung bereits erworbener Rechte in der uns günſtigſten

nen Der Vertrag mit dem Kharaskhoma Syndikat iſt übrigens
d Zeit dem Kolonialrath vorgelegt und von dieſem gebilligt

worden
Abg Bebel Soz Von Südweſtafrika haben wir nichts zu

erwarten auch wenn wir noch ſo große Aufwendungen machen
Die Entwickelung wird ſchon durch den breiten Sandgürtel der
das Land umgiebt verhindert Wenn auch Witbooi beſiegt iſt
ſo werden doch die Aufſtände nicht aufhören So fangen die
Opfer die wir zu bringen haben erſt an und werden
noch viele Millionen fordern Das Land ſoll ſichfür Anſiedlungen eignen ſo behaupten die uns vor
9 e7 Berichte Aber nur wer ſehr große Streckenandes zu erwerben rrrnag wird einigermaßen Ausſichten auf
materielle Erfolge haben eite Strecken des Landes ſind über
haupt völlig unbrauchbar es fehlt an Waſſer und die Bedingungen
zur Viehzucht ſind nicht vorhanden Unerfindlich iſt es wie gerade
unſere Agrarier eine Kolonie auf die Höhe zu bringen beſtrebt
ſind deren Erzeugniſſe ihnen doch Konkurrenz machen würde
Selbſt wenn wir aber deutſche Anſiedler dorthin bringen könnten
würde das nicht Deutſchland zugute kommen ſondern England
und den engliſchen Geſellſchaften Wie wir da Grund hebeß
ſollten Millionen und aber Millionen fortzugeben verſtehe ich
nicht Die 1,700,000 die wir bewilligen ſollen könnten vielbeſſer für die einheimiſche Landwirthſchaft für VerſuchsStationen

land wirthſchaftliche Schulen uſw verwendet werden
Abg Dr Hammgcher e Wenn auch die Walfiſch Bai en

engliſchem Beſitze iſt ſo haben wir doch die Swakop Mündung
Bei der Vertretung der Intereſſen der deutſchen Landwirthſchaft
iſt es dem Abg Bebel offenbar nur um die Bekämpfung der

olonialpolitik zu thun ſetzt ſich aber ſchon dadurch in einen
Widerſpruch mit ſich ſelbſt daß er einestheils ſagt das Land ſei
nichts werth andererſeits aber von der Konkurrenz ſpricht die
die Erzeugniſſe Südweſtafrikas Deutſchland machen ſollen Aber
ſo liegt die Sache gar nicht Jn erſter Reihe handeltes ſich um Vieh und Wollzucht und wenn Deutſchland
angewieſen t Wolle zu begehen ſo iſt es doch
wünſchenswerth ſie aus deutſchen Kolonien zu beziehen Und
daß das möglich wäre beweiſen die Erfolge des deutſchen An
ſiedlers Herrmann Südweſtafrika wird ſehr wohl in der Lage
ſein ſich ſelbſt zu erhalten wenn wir wie die Engländer in
BetſchugnaLand geeignete Zölle einführen Die SüdWeſt
Afrikaniſche Geſellſchaft hat bereits einen plauſibel klingenden
Vorſchlag unterbreitet Uebrigens hat man von der Swakop
mündung nach Windhoek nur einen ſehr ſchmalen Sandgürtel zu
durchſchreiten Was der Direktor Kayſer über die Kharaskhoma
Geſellſchaft geſagt hat beſtärkt mich in der Hoffnung daß die

s alles thun wird um der Bildung von Grund und
Boden Monopolen vorzubeugen Dagegen halte ich es nicht für
angebracht daß der South Weſt Afrika Geſellſchaft ſo große und

eichsbeamtengeſetz die Quali

Wwug

er Die Unterſuchung gegen den Aſſeſſor bahnen zu bauen wenn ihr 4 Proz Ertrag garantirt werdender Wirihſchaftspolitik der Wert v artige Amt ſeitens des damit beauf Das ſchädigt unſere deutſchen Jntereſſen S

centw eſſo 1verlantet wird Sagaſta in der Bemühung ein Kabinet zu We iſcher
e Die Regierung warzu ungeduldig und hätte ſich beſſere Bedingungen ausmachen

können Hoffen wir daß es der deutſchen Regierung gelingt beid ung von Grund und Boden die Jntereſſen der
n e u wahrenAbg Dr Haſſe Hoſp d Natl Die Verbindung der Wal

Weg mit dem Hinterlande iſt für uns vielleicht vortheilhaft
er Abg Bebel meinte alle Aufwendungen für Südweſtafrika

kämen den Engländern zu gute Die Verbindung mit Europa
wird aber doch nicht immer ſo unzureichend ſein wie jetzt Jch

offe es noch zu erleben daß Südweſtafrika eine große Rollepielen wird Jch möchte an den Direktor des Kolonialamtes
eine Anfrage richten Man iſt in Deutſchland doch etwas ent
täuſcht durch das Ende der blutigen Kämpfe durch das Abkom
men das Hendrik Witbooi den Todfeind Dentſchlands ſchließ
lich zum Staatspenſionär gemacht hat Man hat ihm ſogar die
Waffen gelaſſen und rm dadurch die Möglichkeit eines neuen
Aufſtandes gegeben ajor Leutwein hat dadurch doch eine
roße Verantwortung auf ſich geladen Es wird abzuwarten
ein ob Major Leutwein deſſen militäriſche Thätigkeit die allergöße Anerkennuug verdient ebenſo wie ſeine Offiziere und

oldaten ein ebenſo guter Prophet wie Soldat iſt und es feine
optimiſtiſchen Hoffnungen ſich erfüllen werden

Direktor Dr Kayſer Jch freue mich über die Anerkennung
die der Vorredner gewiß unter Zuſtimmung des größten Theils
des ganzen Hauſes den Offizieren und Soldaten ausgeſprochen
hat die unter Major Frangçois ſpäter Major Leutwein ſeit Jahr
und Tag unter den allergrößten Strapazen ihre Miſſion in
Südweſtafrika erfüllt haben Der Vorredner bemängelt aber
das Abkommen das Major Leutwein mit Hendrik Witbooi ge
ſchloſſen hat und deſſen Jnternirung auf Gibeon Das Ver
halten des Majors Leutwein gegenüber Witbooi hat bei allen
Landeskundigen vor allem auch bei den Miſſionaren An
erkennung gefunden Witbooi iſt wie er ein achtenswerther
Feind war auch ein charaktervoller Freund der ſeine Ver
ſprechungen halten wird Man hat 7n ſeine Waffen gelaſſen
en er ſie zur Jagd braucht durch die er ſich allein ernähren
ann

Abg Bebel Soz Nach amtlichem Bericht iſt der feine Sand
in Südweſtafrika ſo durchdringend daß er jede Kultur unmöglich
macht und das bezieht ſich nicht nur auf einen Theil des Ge
bietes Der Abg Hammacher hofft auf große Steigerung der Ein
nahmen in dieſer Kolonie und macht zu dieſem Behufe Steuer
projekte Durch große Steuererhöhungen wird man aber nur
die Einwanderer abſchrecken Vom Standpunkt der Engländer
iſt es ſehr wohl begreiflich daß ſie nach Südweſtafrika ſtreben
Sobald Südweſtafrika land wirthſchaftliche Erfolge zeigt ſo muß
das dem Beſtreben unſerer Agrarier entgegenwirken weil jedes
Quantum Wolle oder Getreide das mehr produzirt wird den
Weltmarktpreis beeinfluſſen muß Jch beſtreite aber daß Süd
weſtafrika für die Landwirthſchaft geeignet iſt denn außer der
unangenehmen Beigabe des feinen Sandes an der Küſte herrſcht
faſt das ganze Jahr über dort ein dicker ſchwerer Nebel

Abg Graf v Arnim Rp ſehr ſchwer verſtändlich Der Abg
Bebel habe ſich die größte Mühe gegeben die Auswanderer
davon abzuſchrecken nach Südweſtafrika zu gehen Jedenfalls
werden ſich aber ſeine düſteren Prophezeiungen nicht erfüllen
Der Abg Bebel meint die Summe die wir für dieſe Kolonie
ausgeben wäre beſſer für unſere heimiſche Landwirthſchaft zu
verwenden Nun Sie haben ja jetzt eine Agrarkommiſſion ein
geſetzt Jch erwarte mit Spannung welche poſitiven Vorſchläge
Sie machen der Landwirthſchaft zu helfen Die weiteren Aus
führungen des Redners gehen auf der Tribüne vollſtändig
verloren

Damit ſchließt die Debatte
Der Etat für Südweſtafrika wird ohne weitere Dis

kuſſion bewilligt ebenſo die bezüglichen Titel aus dem Etat des
Auswärtigen Amtes

Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Etats der Penſions
fonds Reichsinvalidenfonds Reichsjuſtizverwaltung Reichseiſen
bahnamts Wahlprüfungen

Schluß 4 Uhr

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Jena 20 März Der Direktor der hieſigen Veterinär

anſtalt Medizinalaſſeſſor Dr Wilhelm Eber iſt als Pro
an die Kgl Techniſche Hochſchule nach Berlin berufen

worden

Würz burg 20 März Der derzeitige Rektor der hieſigen
Univerſität Geheimrath Profeſſor v Riſch iſt an einem Schlag
anfall geſtorben

Probvitizial Nachrichten
D Herzberg Elſter 20 März Hochwaſſergefah r

Bei Arnsneſta kamen geſtern vormittag die Eismaſſen der
ſchwarzen Elſter zum Stehen und bildete ſich ein ſtarker Eis
ſchutz Das infolgedeſſen ſtark ſteigende Waſſer überſchritt bald
die Dämme und ſetzte die Niederung zwiſchen Grochwitz und Frauen
horſtr unter Waſſer Geſtern nachmittag brach dann der Damm
auf der rechten Seite unweit Borken Vorläufig iſt die Gefahr nich
ſehr groß Da jedoch Hoyerswerda und Elſterwerda weiteren
Wuchs melden und außerdem ſeit geſtern abend Regenwetter ein
getreten iſt ſo iſt eine größere Gefahr für Borken und um
liegende Dörfer ſehr wahrſcheinlich Heute morgen traf zur

den des Eisſchutzes ein Kommando torgauer Pioniere
hier ein

Weißenfels 20 März ſKämmerei Etat Verh aftet Der Kämmerei Etat für 1895/96 ſchließt im Or
dinarium mit 403,001 43 im Extraordinarium mit 61,498 57 M
ab Wegen bedeutender Uuterſchlagungen wurde geſtern der
Bureauvorſteher eines hieſigen Rechtsanwalts verhaftet

O Löbejün 20 März Bismarckfeier Wohnungs
mangel Zur Feier des 80 Geburtstags des Fürſten Bis
marck hat ſich auch hier ein Komitee gebildet welches aus Ver
tretern der beiden ſtädtiſchen Behörden und den Vorſitzenden
verſchiedener patriotiſcher Vereine beſteht Am Abend des
1 April ſoll im Schützenhauſe ein Kommers ſtattfinden bei
welchem die Bergkapelle konzertirt Die Feſtrede hat Herr
Steinbruchsbeſitzer Fied ler übernommen Hier iſt an beſſeren
Wohnungen ein derartiger Mangel daß es dem hier amtirenden
Amtsrichter nicht möglich iſt eine paſſende e de zu be
kommen Dieſe Wohnungsfrage hat bereits die ſtädtiſchen Be
hörden beſchäftigt auch hat der Bürgerverein deshalb bereits
eine Verſammlung abgehalten Dem Vernehmen nach ſoll event
die Verlegung des Amtsgerichts in Frage kommen

G e ar Bismarckehrung Die Stadtverordneten Verſammlung beſchloß geſtern die bis dige a ee
ſtraße die Seeben der Stadt vom 1 April ab Bis
marckſtraße zu nennen Sodann ſoll für das neu einzu
richtende Stadtverordneten Sitzungszimmer die lebensgroße
Büſte des ehemaligen Reichskanzlers angeſchafft werden Am
Paurtorage des Gefeierten findet ein allgemeiner Feſtkommers
tatt

F Freyburg 20 März Seltener Fund FiſchzuchtBei Erdarbeiten wurde geſtern eine vorzüglich erhaliene Münze

der römiſchen Kaiſerzeit aufgefunden Auf der Vorderſeite be
findet ſich der Kopf des Kaiſers Auguſtus mit der Krone und am
Rande die Aufſchrift CAESAR DIVI AVGVSTVS IMPE Die
Rückſeite trägt ein mit Lorbeerzweigen eingerahmtes Wappen mit
der Krone und den Buchſtaben 8SPQR in der Mitte während
die Umſchrift des Randes INSIGN CIVIT RoM läutet Der

dem ein volles Jahr vergangen ohne daß man gehörtdätte ob und was in dieſer ngeſegenheſt geſchehen iſt weitgehende Vorrechte eingeräumt worden ſind Sie hat u a
ein Monopol für Eiſenbahnen iſt aber nur verpflichtet Eiſen

Fund wurde dem Königl Muſenm für Völkerkunde in Berlin
übermittelt Der hieſigen Fiſchzucht Anſtalt wurden ſeilens des
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Deutſchen Fiſchereivereins 5000 Bachforellen Eier überwieſen
Die Sendung kam aus Cleyfingen bei Ellrich a H

K Erfurt 20 März ochwaſſer Jnufolge des an
haltenden Thauwetters iſt die Gera derartig angeſchwollen daß
z B bei Hoch heim und Biſchleben ſeit heute nachmittag
große Wieſen und Ackerflächen unter Waſſer geſetzt ſind

4 Schönebeck 20 März Le ichen fund Heute nachmittag
trieb an der Elbfährſtelle die Leiche eines gutgekleideten Mannes
an Die Kleidung beſtand u a in gutem ſchwarzen Anzug auf
der rechten Hand befand ſich ein ſchwarzer Handſchuh Nach den

r Papieren hieß der Ertrunkene Sturm und ſtammte
aus Zerbſt

Berufung Der von der Stadt Mühlhauſen i Th präſentirte
Erſte ehe Dr jur Anguſt Lentze daſelbſt iſt als Mitglied des Her
renhanſes auſ Lebenszeit Allerhöchſt kerufen worden

Beſtätigung Der bieherige beſoldete Beigeorduete Janßen in
Suhl iſt in gleicher Eig nſchaft für eine weitere Amtsdaner von zwölf Jahren
beſtätigt worden

8 Nudolſtadt 20 März Endlich beſtätigt Zur großen
Freude der Bürgerſchaft wird ſoeben auch im amtlichen Organ
die Mittheilung gebracht daß der Landesfürſt die Wahl des
zweiten Bürgermeiſters Herrn Heinrich zum erſten Bür
germeiſter nun doch noch beſtätigt hat Jn den Gründen
der Beſtätigung heißt es Sowohl die von Herrn Heinrich ſelbſt
angerufene ehrengerichtliche Entſcheidung wegen des Dresdener
Falls habe wie wir auch ſ Z meldeten Herrn Heinrich voll
ſtändig frei hervorgehen laſſen und auch die Reviſion ſeiner
Verwaltung nach l jähriger Amtsthätigkeit als ſtellvertretender
erſter Bürgermeiſter habe völlig zufriedengeſtellt Noch heute
abend ſind verſchiedentlich die Flaggen herausgeſteckt an einigen
Orten iſt ſogar illuminirt worden

r7 Greiz 20 März Bismarckdenkmal Das Komitee
zur Errichtung eines Bismarckdenkmals hat beſchloſſen eine
Koloſſalbüſte des Fürſten Bismarck aufzuſtellen Die Ausführung
iſt dem Bildhauer Br Kruſe in Berlin übertragen worden
Derſelbe hat das Modell 1889 während eines vierzehntägigen
Aufenthaltes im Schloſſe des Altreichskanzlers in Friedrichsruh
nach dem Leben gearbeitet und danach eine Marmorbüſte in
Lebensgröße für das Rathhaus in Hamburg angefertigt Als
Koloſſalbüſte iſt die für hier beſtimmte die erſte welche her
geſtellt wird Die Büſte ſelbſt erhält etwa 1,30 m Höhe das
Denkmal mit dem Sockel annähernd 4 m Die Koloſſalbüſte und
ein großer Eichenkranz an den Stufen werden in Bronzeguß
ausgeführt die Stufen in Granit der Sockel aus grünlichem
Granit oder Syenit Die Grundſteinlegung kann am 1 April
die Enthüllung des Denkmals am 2 Sept erfolgen

D Saglfeld 20 März Stadtverordnetenwahl Bei
der heutigen Wahl von drei Stadtverordneten betheiligten ſich
etwa 82 Prozent der Wähler Aus der Wahlurne gingen mit
geringer Majorität drei Sozialdemokraten hervor während
nur ein ſolcher aus dem Kollegium ausſcheidet Damit haben die
Sozialdemokraten die Hälfte der Sitze errungen

Altenburg 20 März Krawall Ju Schmölln
kam es heute nachmittag zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen
Streikenden Streikbrechern und der Polizei weil Streikende
die Streikbrecher beſchimpften Die Gendarmerie beſetzte mit ge
zogener Waffe die Straßen Mehrere Verhaftungen wurden
vorgenommen Eine abermalige Polizeiverſtärkung wurde tele
graphiſch beordert

Dresden 20 März Wieder Einer Die Sächſiſche
Arbeiter Zeitung enthält heute folgende fettgedruckte Anzeige
Achtung Radebeul Die Arbeiter und Parteigenoſſen von

Radebeul werden hiermit benachrichtigt daß der bisherige Kol
porteur unſerer Zeitung Herr Oswald Müller in Radebenl
das Vertrauen der Expedition der Arbeiter Zeitung aufs
Gröblichſte gemißbraucht und eine bedeutende der Arbeiter
Zeitung gehörige Geldſumme in eigenem Jntereſſe benutzt hat
Die Expedition

A Meiningen 20 März Vom Hofe Bismarck
Ehrung Werrabahn Verſtaatlichung Der Herzog
iſt heute mit ſeiner Gemahlin über Heidelberg und Baſel nach
Jtalien abgereiſt und zwar incognito unter dem Namen eines
Baron von Rauenſtein Magiſtrat und Gemeinderath haben
einſtimmig beſchloſſen den Fürſten Bismarck zum Ehrenbürger
der hieſigen Reſidenzſtadt zu ernennen Wegen Verſtaatlichung
der Werrabahn finden gegenwärtig in Berlin Verhandlungen
ſtatt die aber wegen der bedentenden Mehrforderung der Werra
bahn bisher zu einem Ergebniß nicht geführt haben Als Ver
treter der Werrabahn nehmen von hier an der Konferenz theil
Geh Regierungsrath Johannes als Regierungskommiſſar
Eiſenbahndirektor Gräger Kommerzienrath Dr Strupp als
Aufſichtsrathsmitglied und Brauereibeſitzer Zeitz als Aktionär

Vertniſchtes
Lawitne Der Draht meldet aus Linz vom 20 März Jn

Rottenegg bei Ottensheim wurde in der vergangenen Nacht
ein Haus durch eine Lawine verſchüttet und zerſtört Unter

de nern des Hauſes wurden drei Perſonen todt auf
gefunden

Stiftung Mr Henry Simon ſtiftete dem Owens
College in Mancheſter 5000 Pfund Sterling für die Errich
tung eines Lehrſtuhles für Sprache und Litteratur

Erdbeben in Athen Am 19 März abend 6 Uhr wurde in
Athen ein ziemlich ſtarker Erdſtoß wahrgenommen

Perſonalnachrichten Anläßlich ſeines 50jährigen Pro
feſſoren Jubiläums ſind dem in Locarno weilenden Wirklichen
Geh Ober Juſtizrath Profeſſor v Gneiſt zahlreiche Glück
wünſche von allen Seiten zugegangen Die Prinzeſſin Marie
von Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg
die jüngſte Schweſter des Herzogs Friedrich Ferdinand
iſt zur Aebtiſſin des Kloſters in Jhehoe an Stelle der ver
ſtorbenen Prinzeſſin Luiſe erwählt worden

nicht dazu verſtehen die Preßvergehen durch Kriegsgerichte ab
urtheilen zu laſſen Sagaſta ſoll ſich weigern die Gewalt zu
übernehmen wenn an die Uebernahme derſelben beſtimmte
Bedingungen geknüpft werden Die KöniginRegentin ſetzt
ihre Beſprechungen mit verſchiedenen politiſchen Perſönlich
keiten fort Von ſeiten der Gericht sbehör de wurden bei
den Zeitungskorreſpondenten wekche Madrid verlaſſen
haben Haus ſuch ungen vorgenommen

New York 21 März Nach einem Telegramm aus
Barrunca Chile hat bei Lima ein dreitägiger
Kampf zwiſchen Jnſurgenten und Regierungs
truppen ſtattgefunden Die Verbindung mit Lima iſt unter
brochen Der Ausgang des Kampfes iſt noch nicht bekannt

Große Dynamitexploſion
Die kurzen Drahtmeldungen welche die Exploſion eines mit

Dynamit beladenen Schiffes auf dem unteren Rheine meldeten
ließen die Größe des Unglücks nur ahnen Jn ſeiner ganzen
Entſetzlichkeit tritt daſſelbe erſt in den nachfolgenden Berichten

uns entgegen

Köln 20 März Nach einer Depeſche der Nieuws van
den Dag aus Lobith fand die Exploſion unweit Keeken im
Dorf Salmorthbei Spykan Bord des Schiffes Eliza
beth, Kapitän Reimers ſtatt es explodirten 20,000 kg
Dynamit 13 Perſonen wurden getödtet 5 verwundet
1 Perſen wurde wahnſinnig Das Schiff Hoop, Kapitän
Geritſen verbrannte andere Fahrzeuge ſind ſtark be
ſchädigt An dem Orte der Kataſtrophe hat eine erhebliche
Verwüſtung ſtattgefunden

Köln 20 März Die Abendblätter melden über die
Exploſion Die Wirkung der Exploſion welche geſtern abend
zwiſchen 5 und 6 Uhr ſtattfand war eine entſetzliche
der von der Exploſion mitbetroffenen Schiffe ging vollſtändig
in Trümmer ein anderes gerieth in Brand
Keeken zunächſt liegenden Dörfern ſtürzten infolge des un
geheuren Luftdruckes mehrere Häuſer ein in allen Städten
und Ortſchaften in weitem Umkreiſe gingen zahlreiche Glas
ſcheiben in Trümmer Jn dem 8 Kilometer von der Schenken
ſchanz entfernten Cleve waren die Wirkungen der Exploſion
ſo ſtark daß Thüren und Fenſter aufſprangen und vielfach
Schaden angerichtet wurde Tauſende von Einwohnern eilten

an der Schenkenſchanz erkennen konnte Jn Dinslaken machte

ſich die Exploſion durch Stöße bemerkbar welche in Zeit

Fenſter beſchädigten An verſchiedenen Orten glaubte man zur

Zeit der Exploſion es hätte ein Erdbeben ſtattgefunden
Die Meldungen über die Zahl der durch die Exploſion an der
Unglückſtelle Getödteten gehen auseinander und ſchwanken
zwiſchen 12 und 25 Perſonen

Köln 20 März Unter den Opfern der Exploſion bei
Keeken befinden ſich fünf deutſche Arbeiter Sechs
Leichen ſind noch nicht aufgefunden

Zum Untergang der Königin Regentin
Jm Verfolg der geſtrigen Meldung über die Auffindung

des Wracks der Reina Regente lief heute folgende
Drahtmeldung ein

Cadix 20 März Die Arbeiten zur Flottmachung der
Reina Regente haben begonnen Das Meer hat bei

Conil verſchiedene der Reing Regente zugeſchriebene Gegen
ſtände an die Küſte geſpült

Jn ſonderbarem Widerſpruch damit ſteht das nachſtehende
Privattelegramm das uns von der Central News of Ger
many zugeht und das wir vorlänſig einfach regiſtriren Es wäre
ja ſehr erfreulich wenn die darin ausgeſprochene Anſicht der
ſpaniſchen Regierung ſich beſtätigte aber es iſt kaum mehr
wahrſcheinlich Das Telegramm lautet

Madrid 20 März Der offiziöſe Jmperigl dementirt
die Nachricht daß die Reing Regente als Wrack gefunden
ſei Die Regierung iſt der Anſicht daß der vermißte Kreuzer
im Atlantiſchen Ocean mit beſchädigter Maſchine treibe
Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgende Drahtmeldung

ein
Madrid 20 März Die Regierung läßt erklären daß ihr

keine Nachrichten über die Königin Regentin
vorliegen Jedoch wird amtlich beſtätigt daß an der Küſte bei
Eſtecona Provinz Malaga die Trümmier eines Reſtes der

helle
8,50 9,50 M

April Mai 141,00
Jn den per April Mai 121 00 per Mai Juni 122,25 Pomm Hafer loco 102 111

Herbst 7,08 Gd 09 Br
per Frübj 6,26 Gd 6 28 Br

räumen von 1 bis 12 Sekunden erfolgten und Thüren und
per April 27,62 per Mai Aug 28,00 Okt Jan 28,25

Hauptv ersammlung steht aueh ein Antrag aufAnleihe g auk Aufnahme einer 4,proz
Zahlungseinstellungen Wien 20 März Die Chropiwer

Zuckerfabrik suchte beim Kreisgeriecht Ungarisch Hradiseh die Ver
hüngung des Konkurses nach Veber die Aktienzueker fabrik
Hünkfeld wurde nun sehliesslich ebenfalls noch Konkurs eröltnet

Buenos Ayres 19 März Telegr Goldagio 251
Bio de Janeiro 19 März Telegr Weohsel auf London e

Börse zu IInlle am 21 März
Prolee u Aueechlues der Mlaklergebühr für 1000 kg neuo

Woeizen fest 120 130 feinstor märkischer über Nouz
Rauhweizen 116 126 D

Roggen fest 118 122 BI
Gerste ruhig Brau 125 152 feinste feinfarbige bis 160

Futtergerste 102 115 M
Hafer rubig 112 130 M
Mais amerikan Mlxed M Donnaumale 122 126 3
Raps M Sommwerrübsen ErbsenViktoria flau 132 147 D

Preise für 100 kg noeito
Kümmol nusschl Sack 60,00 M Stärke einschl Fass

Halles che prima Weizenstärke gefragt 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt bei Knappen Vorräthen Maisstüärkoe einschl
Fass 31,50 32,50 M Linsen 14 30 M Bohnen 20 22 M
Kleesaaten Rothklee 118 126 132 DMohu blau

U

ohne Handel grau DI
Futterartikel besser Futtermehl 11,00 11,50 A

Roggenkleie 7,75 8,25 Weizenschalen 7,00 bis
7,50 M Weizengriosekleie 7,00 7,50 I M nalzkeime

8,50 9,50 dunkle 6,50 7,50 I Osel kuchen
I a I2 25,50 27,00 M Rüböl 42,75 43 I
Petroleum 23,75 M Solaröl 0,825/309 11,50 BI
8piritus 10,000 Liter Proz ruhig Kurtoſſel mit 50 BI

Verbrauchsabgabe 53,10 mit 70 I Verbrauchsabgabe
33,40 Rüben MWeizenmebl 00 brutto incl Sack 19,50 21,00 M Roggen
mehl 01I brutto incl Sack 17,50 18,25 M

Getreide
Ha mburg 20 März Weizen loco fest holsteinischer loco neuer

130 136 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 127 128Eines russischer oco fest loco neuer 81 84 Hafer fest Gerste fest
Steitin 20 März Weizen loco fest neuer 128 140 per

per Mai Juni 142 00 Roggen loco fest 115 120

Wien 20 März Weizen per Frühj 6,91 Gd 6,93 Br per Mai
Juni 6,92 Gd 6,94 Br Roggen per Frübj 5,93 Gd 5,95 Br per MaiJuni 996 Gd 00 Br 46 Gd sJuni 6,44 Gd 6,46 Br

aſer per Frühj 6,46 Gd 6,48 Br per Mai

Pest 20 März Weizen mwatt per Frühj 6,77 Gd 6,79 Br per
Roggen per Frühj 5,74 Gd 5,76 Br Ufer

New Vork 20 März Telegr Anfangsbericht Weizen per
Mai 61

Zucker
Hamwmburg 20 März Schlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro

tukt Basis 8820 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg perauf den Schloßberg von wo aus man Rauch und Flam men März 9,45 per Mai 9,52 ver Aug 9,82 ver Okt 9,87 Fest
Hamburg 20 März Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Hamburg per
März 9,47 per Okt 9,55 Rubiger

Paris 20 März Schlussber Rohzucker fest 889 loco 26,25
Weisser Zucker fest Nr 3 per 100 kg per März 27,37

London 20 März 96 Javazucker loco 11 stetig Rüben Roh
zucker loco 9 e fest

Lon don 20 März Nachm 2 Uhr Rübenzucker gutes Spekulations
geschüft per Mai 9 per Juli 9

Kaitese

Hamburg 20 Afärz Kaffee zabig Umsatz 2500 Sack
Hamburg 20 März Bericht der Hamb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Sanfos per März 78 per Aai 76 per Sept
76 per Dez 73 Kaum behauptet

Hamburg 20 März Nachmittagsbericht Good average Santos
per März 78/, per 5ſai 76 2 per Sept 76 per Dez 73 Ruhig

Hamburg 20 März Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per März 78 per Mai
77 per Sept 76 Behauj tet

Havre 20 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Frima eimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
März 93 50 per Mai 94,00 per Sept 94,75 Ruhig

Amsterdaw 20 März Java Kaffee good ordinary 53

Spiritus
in 20 März Spiritus loco fester mit 70 M Kousumsteuer

32 J
Posen 20 März Spiritus loco ohne Fass 50er 50 10 do loco ohne

Fass 70er 30,60 Kuhbig
Nordhausen 20 März Privatnotirung Branntwein 45 Vol

für 1001 kg ohne Fass ab Brennerei 59,00 61,00 desgl 40 Vol
54 00 56,00

Breslau 20 März Spiritus per 100 1 100 excel 50 M Verbrauchs
abgaben per Febr 50,10 do do 70 I Verbraucheabgaben per Febr
30,60 do do

Hamburg 20 März Spiritus ruhig per April 18 Br per
Mai 18 Br per Suni 188 Br per Juli 185 Br

Paris 20 März Schlussbericht Spiritus rubig per März 30,25
per April 30,75 per Mai August 31,50 per Sept Dez 32,09

Oelsaaten Gele Fettwaaren
Stettin 20 März Rüböl oco unveränd per April 4ſai 43 20 per

Sept Okt 43,20
Breslau 20 März Rüböl per Pehr 43,50 per Aal 44,00
Köln 20 März Räböl loco 48,50 per bai 46,70 per Okt 47,00 Br
Bremen 20 März Schmalz Alatt Wilcox 36 Pfg Armour

shield 351 Pfg Cudahy 352 Pfg Fairbanks 30 Pfg Speek Ruhig
Short clear middling loco 30 Jannar Februar AbladungHamburg 20 März Rüböl unverzollt fest loco 44

Pest 20 Mürz Kohlraps per Aug Sept 10,70 Gd 10,75 Br
Paris 20 März Schlussi ericht Rüböl behauptet per März 57,00

per April 55,50 per Mai Aug 49,25 per Sept Dez 47,25
Antwerpen 29 März Sehmalz 86 AMAlargarine
Amsterdam 20 März Rüböl loco 22 per Mai 21 per Herbst

21 5

Wasserstände f bedeutet über unter Null

KöniginRegentin gefunden worden ſind Saale und Vnstrut Fall WuebsKöniginReg eh

Letz te Telegr imme J rer 19 März 23 20 März F g23 eissenfels Oberpege 2 2,80e do Ünterpegel 06 v 1,76 70Berlin 21 März Die ſtäd tiſche Baudeputation Randel Gewerbe und Verkehr n Grerrei d
ſprach ſich im Prinzip für die Umwandlung des ger Soda Syndikat Die Unterhandlungen wegen Weiter Aeleben Greresga AMarz I 20 ars g g 8 do Unterpegel 2,42 2,86 44ſammten Pferdebahnnetzes in ein elektriſches mit führung des Soda Syndikats deesen Dauer sich noch auf ein Bernburg 80 5
oberirdiſcher Stromzuleilung aus v de gen ren e gar Das Kaive Hharpeg 1,82 u 10ikat ist bi um Jahre initiv verlängert o Unterpegel 1,68 2,00 32Berlin 21 März Der neuen ſozialwiſſenſchaft erden e 200 des J s peg
Erte v 5 e in Wörſa J wurde vom Rektor und dgt Die yrden Hohs Honptvgreawninng der v iner r Moldau Iser Eger Elbe

enehmigung verſagt ahn 10 Aprih soll auch über Einführung des elektrischen Be T n 7 FruſWrepsſ Dir ſam ntriebes Erweit des Bahnnet a edureh ertorderliehe Gelä Arz an Weh eLondon 20 März Von kompetenter Seite wird heute Pesehftung roh Bwege von 1200000 i er Acten sowie Aus Budweis 19 0,40 Torgau 20 f 61 61
abend gemeldet daß die umlaufenden beunrnhigenden Gerüchte gabe von Sproz Obligationen bis zu 1,500,050 A besehliessen Prag t 062 20 Wittenberg 1225
durch den G eſu ndheits zu ſtand Roſebe ry s nicht Die Verwaltung der Königin Marienhütte in Kainsdortf I unrtan a J e S 35gerechtfertigt würden Die Meldung daß Lord Noſebery den eng ken ine er e Abe Fardebtu S et u
zurückzutreten beabſichtige wird als durchaus unbegründet bungh Für die ersten Mönäte dieses Jahres UHegen hinreichende Be Brandeis 23 J Tangermüände 133
bezeichnet stellungen vor allerdings zu sehr niedrigen Preisen Molnick Vittenberge 1350M 3 n Dividenden Die Dividende der Luxemburgisehen er Ä 20 döe 3 e t 3Madrid 20 März Die Gerüchte über Unruhen in Privz Heinrich Bahn wurde auf 20 Fres d i 4 Proz Testgeselet resen 0,80 S 31
Spanien entbehren der Begründung es herrſcht durchaus r Paty d J ine e n e Aussig Von den oberen Plätzen werden 3 11 m Wuehs gemeldet
i je politiſche L 5 02 Divide thoilweise Eisgang Dresden eisfrei Torgau eisfrei Rosslau ein freiRuhe die politiſche Lage iſt unverändert G amagzo Maura e e n re l r r z r Magdeburg eistfrei alter Pegel 1,82 m Tangerwünde eisfrei Witten

Canalejas e erklärten ſie würden die Uebernahme eines x zueehlagen Von dem Gesammigewinn Von 2,517 400 Mark Verden Verge eisfrei Döwit Treibeis Lauenborg ziemtieh eistrei
Portefenilles ablehnen wenn Sagaſta mit der Neubildung 82502 an Abtehreit imgen vergendet Geringste Fahrttiefen

g r igte Berliv jwag8 Kabinets betrant würde denn die Liberalen könnten ſich n t ger Tepererdaurg er en 8 An en nene do Aus eig 20 März Hentige alniefen 3 Zon deterr Man
Fabriken Auf der Tagesordnung der am 8 April staitfindenden
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farbenfabrlkonr fich bayerel Elberfeld
einem aus Fleisch bereiteten geruch und geschmachlosed
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Oefen Kamine Bekleidungen von Heizkörpern in feinen
Majolica oder hellfarbigen Emgille Glaſuren 3

Weiſe Schmelz und BegufKachelöfen
Kochherde für Hotels und Haushaltungen
Wandbekleidungen für Läden Vadeſtuben Pferdeſtälle u ſ w
Fufzbodenflieſen und Moſaikplatten

rottoirflieſen Pflafterſteine und Chamotteſteine
Mauerſteine und franzöſiſ achfalzziegelPortlandCement zoſiſche Dachtalzztes ad

Millhäſten für Slanre Meiſen eſc

öt Steinſt 30

Der vorzüglichſte Kaffee

wird hergeſtellt indem man bei Vereitung des Kaffeegetränkesdem gemahlenen Vohnenkaffee ein tieines h 37
ä von Andre Hofer zuſetzt dieſer verleiht

em r l goldbranne Farbe wie aromatiſchen
Wo bei minder guter Sahne iſt alſo einKaffee Verkbeſſernngsmittel

hen e e foerant Salzb Bayern inr onlungen v und ſind die Packets mit der Schutzmarke
dem bes Tiroler Helden Andreas Hofer verſehen worauf
zu achten gebeten wird

Auf direkte Anfragen werden Verkaufsſtellen nachgewieſen

Fär den

Alleinverkauf
meines natürlichen Mineralwassers

Gerolsteiner Sprudel
wird per sofort eine solvente Firma gesucht ad

Offerten erbeten an
Die Direction des Gerolsteiner Sprudel

Gerolstein Eiſfel

Bunte MoſaikPlatten
in den verſchiedenſten Muſtern und

kröge von 2
h anuſſätze Flieſen Grabeinfaſſungen

Magazin
Bernh Grreun W aalcl Rathhausſtraße 6
mpfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Dur hoher Wange und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen wohnt

500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur S n
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer ons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unker jeder gewünſchten er zu reellen

Mein großes reichhaltiges Möbellager ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederelt gern du Stfcine c Winmereinrichimgen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit mer Ateitniche

Bernh CTiſchlermeiſter

Thermometer

enaun richtig zeigende WSmptebit in grössbter Auovant

billigst

Otto Unbekannt
Woerkstatt u Lager für mathem

physikalische und optische
Instrumente

Gr Ulrichstr 2

Anzugſtoffe
Nenheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben freil

ad x Miemner
Sommerfeld N L

Mandarinendaunen
das Ffund 2uk 2,85

übertreffen an MHalthbarlkeit und groß
J artiger Vul Kraft alle inländiſchen Daunen

J in Xarbe ähnlich den Riderdaunen
J garantirt neu und beſtens r 3 Prd
d aunummn grössten GOberbett aus
reichen TauſendevonAnerkennungk
Worte Verpackung wird nicht berechnet

erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIN Prinzenstrasse 46

Farben für Böden in und außerhals
S von Gebänden äußerſt haltbar und
S widerſtandsfähig glatt und gerauhßt
S oder gerippt liefern ine und ſtehen
S mit Angeboten und Mu
S Dienſten

tern gern zu
adB Iiehbold Co z

e Cementwerke Silberhütte Anh
Röhren Prir Tr

atent 7 D R G M 8 11468
einentwerke Silberhütte Auh

Villa Breitenfeld
Zahna Preussen

Geflügelpark u Zuchtanstalt
wirt wie 4a vha elih Staat in

ereins Medaillen Lieferant Kaiserl u
Kgl Höfo ete offerirt Nutz u Lux
gedugel jed Genres

Der Versand der Bruteler von den
S verschiedenen Hühnerarten Toulouser

Emdener Italiener Pommersehen Riesan
S Gunsen Rouen Peking und Aylesbury

Enten hat begonnen
G Preiscourant mit IIIustrationen

franco und gratis a8

FamilienNachricht

Die Beerdigung
des Herrn Rentier

Carl Hooch
re Donnerstag den
21 März er Nachmittags3 Uhr von der Kavelle des
Stadt Gpttesackers
nicht vom Nordfriedhoß

aus ſtatt

Die ditlonen der Saale Zeitunet befinden ſich s everſende Anweiſung zur Rettung vonnen ge Trunkfucht mit und ohne Vorwiſſen ad
N Palxeunberg Berlin Steinmetzſtr 29

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäube

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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